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BUND Unterweser e.V., Protokoll über die 49. Mitgliederversammlung am 26.06.2025 
im Bürgersaal des Rathauses Loxstedt, Am Wedenberg, 27612 Loxstedt 
 
Beginn: 20:03 Uhr 
Teilnehmende und Stimmberechtigung: siehe Anwesenheitsliste 
 
Die Vorsitzende Katja Seedorf begrüßt die Anwesenden, dankt der Gemeinde Loxstedt für die 
Gastfreundschaft und übergibt das Wort an den Vorsitzenden Dr. Lothar Ernst. 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Dr. Lothar Ernst stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. Die 
Tagesordnung wird wie vorgestellt festgelegt. 
 
TOP 2: Wahl der Versammlungsleitung 
Dr. Lothar Ernst wird zur Versammlungsleitung gewählt. Durch die Tagesordnung führt eine 
Präsentation. Der Versammlungsleiter benennt Manuela Gusky zur Protokollführerin. Die 
Mitgliederversammlung gedenkt der seit der letzten Versammlung Verstorbenen. 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
Das Protokoll der 48. Mitgliederversammlung wurde im Internet unter www.bund-unterweser.de 
veröffentlicht. Ein Exemplar liegt heute aus. Die Mitgliederversammlung billigt das Protokoll 
einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
 
TOP 4: Bericht des Vorstandes und Diskussion 
Der Vorstand berichtet über 

• die Salzwiesen und die geplante Sommerdeichöffnung (E. Rachor): 
Salzwiesen sind ein großer Kohlenstoffspeicher; es gibt ein genehmigtes Projekt der 
Nationalparkverwaltung zur Sommerdeichöffnung; der BUND besitzt Flächen in diesem 
Gebiet; wenn eine Projektleitung gefunden ist, sollen wir an den Planungen beteiligt werden; 
unsere Sorge ist, dass ein neuer Sommerdeich an ungünstiger Stelle (zu niedrig gelegen) 
gebaut werden könnte (besser wäre eine Hauptdeichverstärkung) 

• den Altgrove-Wald (R. Dißmann): 
bereits seit längerer Zeit hatte die Altgrove an einigen Stellen Abflüsse/Durchbrüche zur 
naheliegenden Grove gebildet. Ein in den 90er-Jahren angelegter mäandernder Abfluss 
funktionierte nicht mehr. Das Gebiet war durch trockene Sommer zu hoch aufgewachsen. Im 
Herbst 2024 wurde von der Gemeinde Beverstedt ein neuer mäandernder Unterlauf der 
Altgrove in die Neugrove geschaffen und die Durchbrüche verschlossen 

• die AG Stadtnatur (J. Reinhold): 
wurde 2023 gegründet, um die Stadtverantwortlichen an die Klimaanpassungsstrategie zu 
erinnern; eine der ersten Aktionen richtete sich gegen den Plan zur Fällung über 100-jähriger 
Bäume (u.a. ca. 150-jährige Esche mit einem Stammumfang von ca. 450 cm); inzwischen gibt 
es einige weitere bedrohte (oder bereits abgeholzte) Grünflächen; es gab einen 
Zusammenschluss mit anderen Verbänden und Initiativen zum „Bündnis Stadtgrün“; auf alle 
Anfragen gab es keine Antwort des Magistrats; um diesen unbefriedigenden Zustand etwas 
entgegenzustellen muss endlich eine Realisierung des fertigen (aufgeschobenen) 
Landschaftsprogrammes erfolgen - dazu wird eine Resolution beschlossen (s. TOP 8) 

• die Gründung der Ortsgruppe Hagen (E. Quentin): 
wurde 2024 gegründet; es finden viele praktische Maßnahmen statt 
(Wiedervernässungsmaßnahmen, Heidepflege, Moor-Entkusselungsarbeiten, 
Fledermauskästenbau mit Kindern) 

• die Fledermaus-Gruppe (E. Quentin): 
Treffen fanden jeden 3. Dienstag im Monat im BUND-Haus statt; es fanden 3 Exkursionen 
statt 

• die Renaturierung / den Torfabbau im Ahlenmoor (E. Rachor): 
es gibt ein Renaturierungsprojekt des Nabu in Kooperation mit der Firma Gramoflor; BUND 
war in das Plangenehmigungsverfahren der Wasserbehörde nicht einbezogen und erfuhren 
erst im Nachhinein über die bereits genehmigten Pläne. Auf Nachfrage wurden uns die Pläne 
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zur Verfügung gestellt. Das Projekt umfasst da. 250 ha Fläche (Wiesen) und soll in 
Teilschritten über 20-30 Jahre andauern. Das Oberflächensediment (ca. 10 cm) wird 
abgeschoben und zur Abdichtung und Verwallung verwendet oder abtransportiert werden. 
Anschließend werden bis zu 40 cm Torf abgebaut und zur Firma Gramoflor transportiert, wo 
es dann als „Substrat“ zur Blumenerdenherstellung verwendet wird. Es werden Torfmoose 
gezüchtet, die zur schnelleren Moorbildung auf die abgebauten Flächen ausgebracht werden 
sollen. Eine reelle Klimabilanz ist in der Projektbeschreibung nicht enthalten. 

• den Verfahrenstand A20 (P. Schühle): 
Westlich der Elbe hat noch kein Abschnitt vollziehbares Baurecht. Das Autobahnkreuz 
Drochtersen ist planfestgestellt, kann aber noch beklagt werden. Beide Elbtunnelabschnitte 
sind planfestgestellt. Der Bau kann erst beginnen, wenn die Autobahn-Anschlusssabschnitte 
vollziehbares Baurecht besitzen. Inzwischen werden die Energiewende und das Militär als 
Notwendigkeitsbegründung angeführt. 
Spenden für angeschlossene Initiativen sind herzlich willkommen! Spendenadressen sind auf 
der Internetseite www.a20-nie.de zu finden 

• unsere „Landwirtschaft“ (M. Gusky): 
Auf beiden Wiesen konnten ausreichend Kennarten registriert werden. Letztes Jahr konnten 
die beiden Wiesen ohne größere Wetterprobleme gemäht werden. Dieses Jahr wurde die 
Drangstedter Wiese aktuell gemäht und gerade vor dem einsetzenden Regenwetter konnten 
die Ballen gepresst werden. Orchideen waren im Frühjahr 2024 und dieses Jahr zu sehen. 
Dieses Jahr muss für die Fallner Wiese noch ein Mähunternehmen gefunden werden. 

• den Wollingster See (E. Rachor): 
Inzwischen kann über einen Tiefenwasserablass belastetes Wasser abgelassen werden. Das 
Wasser fließt aus 10 bis 14 m Tiefe durch ein Rohr ab. Letztes Jahr konnten so ca. 10.000 m³ 
abgeschlagen werden, was in etwa einer Menge von mehreren 100 g Phosphat entspricht. 
Derzeit blühen wieder hunderte Lobelien (im eingezäunten Bereich) und der Strandling. Der 
Brachsenkraut-Bestand ist seit 2003 erloschen (und vor ca. 3 Jahren auch am Silbersee). 

• Im botanischen Garten Oldenburg konnte Herr Prof. Buchholz eine erfolgreiche Vermehrung 
des Brachsenkrautes vollziehen. Pflanzen sollen an geeignete Standorte (Baggerseen in 
Norddeutschland) ausgewildert werden. In Zukunft übernimmt die Stiftung Naturschutz 
Cuxhaven die Aufzucht. 

• die Pestizidmessaktion „bienenfreundliche Stauden“ (L. Ernst, C.-P. Günther,): 
Entsprechend einer Anleitung des Landesverbandes Niedersachsen wurde Pflanzenmaterial 
in Pflanzenabteilungen von Baumärkten erworben, das oberirdische Material abgetrennt und 
an ein österreichisches Labor gesendet. Das Labor untersuchte das Pflanzenmaterial auf 
Schadstoffe. Es konnten nur zwei an Stelle von drei Staudenarten eingeschickt werden. Fast 
alle der Proben waren mehr oder weniger pestizidbelastet, auch „unsere“. Näheres zu den 
Ergebnissen kann hier nachgelesen werden: 
www.bund.net/themen/aktuelles/detail-aktuelles/news/bund-test-fast-alle-bienenfreundlichen-
pflanzen-mit-pestiziden-belastet/ 

• die Hecke in Wittstedt (L. Ernst): 
es wurden eigene Pflegemaßnahmen durchgeführt; dazu wurde ein BINGO-Projekt beantragt 
und durchgeführt von der Firma „Norddeutsche Landschaftspflege“. 

• das Projekt „Kurs auf Blau-Grün, Gewässerränder gemeinsam gestalten“ (R. Dißmann): 
einige Landwirte unternahmen Verbesserungen am Gewässerrand der Grove (Blühstreifen); 
uns wurde ein Grundstück zum Kauf angeboten; am 30. Juni findet eine Kultur-Veranstaltung 
statt (s.u.) 

• Öffentlichkeitsarbeit (Pressemitteilungen, Infostände) (L. Ernst): 
im letzten Jahr wurden wieder viele Pressemitteilungen herausgegeben (von B. Quellmalz); 
wir nahmen an einigen Veranstaltungen mit Infoständen teil 

• allgemeine Nachfragen, Ergänzungen und Diskussion (K. Seedorf): 
es werden noch einige weitere Aktivitäten aufgeführt (u.a. Pflegemaßnahmen, Klönschnacks, 
Teilnahme an Verbandsversammlungen) 

• “Dienstagstreffen“ und andere Gelegenheiten (L. Ernst): 
jeden Dienstag öffnet das BUND-Haus in der Friedrichstraße 15, Bremerhaven, von 15:00 Uhr 
bis 18 Uhr; am 1. Dienstag im Monat bis 17 Uhr. 

• L. Ernst verliest einen Text der Aktivitäten von C. Sommer (Umweltbildung); unter anderem 
(vollständiger Text als Protokollanhang): Kindergruppe Wildnisclub (ca. 8 – 12 Jahre): 
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regelmäßig montags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr, abwechselnd in der Villa Dohrmann und im 
Bürgerpark (5 € pro Monat Teilnahmebeitrag). 
Jugendlichengruppe Climateam: soll aufgebaut werden; mögliche Themen sind 
Nachhaltigkeit, Ressourcenschutz und Klima; Inhalte sollen nach den Interessen der 
Teilnehmenden ausgerichtet werden 
Unterstützung von Aktiven und Honorarkräften ist herzlich willkommen! 
Gerne einfach christina.sommer@bund-bremen.net kontaktieren 
Flyer/Infos zur außerschulischen Umweltbildung: www.bund-weser-elbe.de/umweltbildung 

• Klönschnack-Treffen Termine werden in der Presse und auf unseren Internetseiten genannt 

• Arbeitseinsätze / Aktionen Ankündigungen kurzfristig je nach Bedarf 

• das Nationalparkhaus (M. Mertzen): 
Nationalparkhaus Wurster Nordseeküste in BUND-Regie wartet auf Ihren Besuch 
im Jahr 2026/2027 wird die Ausstellung umgebaut; die Planungen laufen; Wattführungen / 
Seegraswiesenführungen finden in Dorum unter dem Motto: Wattenmeer im Wandel und in 
Wremen unter dem Motto Kurshalten fürs Wattenmeer statt 
 

Lothar Ernst dankt allen Aktiven, Hauptamtlichen und dem Vorstand für ihre Einsätze. 
 
TOP 5: Kassenbericht 
Susanne Bormann stellt den Kassenbericht anhand der Präsentation vor und beantwortet 
Einzelfragen. 
 
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
Die Kasse wurde von der gewählten Kassenprüfern Waltraud Menger und Matthias Mertzen geprüft. 
Im vorliegenden schriftlichen Bericht führen beide Kassenprüfer aus, dass es keinerlei 
Beanstandungen an der ordnungsgemäßen Kassenführung gibt. Matthias Mertzen beantragt die 
Entlastung der Kassenführerin und des gesamten Vorstandes. Die Mitgliederversammlung beschließt 
bei Enthaltung des Vorstandes ohne Gegenstimme die Entlastung der Kassenführerin und des 
gesamten Vorstandes. 
 
TOP 7: Wahlen 
Zur Wahl seht die Positionen der Vorsitzenden. Als Kandidatin stellt sich Katja Seedorf zur Wahl. 
 
Von der Mitgliederversammlung werden keine weiteren Vorschläge benannt; es wird keine geheime 
Wahl beantragt. Die Mitgliederversammlung wählt Katja Seedorf ohne Gegenstimme bei einer 
Enthaltung einstimmig zur Vorsitzenden. Katja Seedorf nimmt die Wahl an. 
 
Zur Wahl steht die Positionen der Schriftführerin. Als Kandidatin stellt sich Stephanie Lübbert zur 
Wahl. 
 
Von der Mitgliederversammlung werden keine weiteren Vorschläge benannt; es wird keine geheime 
Wahl beantragt. Die Mitgliederversammlung wählt Stephanie Lübbert ohne Gegenstimme bei einer 
Enthaltung einstimmig zur Schriftführerin. Stephanie Lübbert nimmt die Wahl an. 
 
Die Position „Kassenprüfung“ ist zu besetzen, nachdem Susanne Schröter ausscheidet. Als 
Kandidat stellt sich Carsten Cunow zur Verfügung. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Es wird keine 
geheime Wahl beantragt. Die Mitgliederversammlung wählt Carsten Cunow einstimmig ohne 
Gegenstimme bei einer Enthaltung zum Kassenprüfer. Carsten Cunow nimmt die Wahl an. 
 
TOP 8: Anträge, Anregungen 
Anträge sind bis zum 17.06.2025 nicht eingegangen. 
 
In Folge der Unzufriedenheit der anwesenden Mitglieder mit der Umwelt- und Naturschutzpolitik in 
Bremerhaven beschließt die Mitgliederversammlung auf Antrag von Dr. Eike Rachor eine Resolution 
zu verfassen: 
 
  

http://www.bund-weser-elbe.de/umweltbildung
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Resolution: 
Der Magistrat Bremerhaven und die in Bremen zuständigen Stellen werden aufgefordert 
endlich das Landschaftsprogramm für Bremerhaven zur Beschlussfassung in die Bremische 
Bürgerschaft einzubringen. 
 
Die Mitgliederversammlung beschließt die Resolution einstimmig. 
 
Hintergrund: 
Das Landschaftsprogramm weist wertvolle Naturbereiche der Stadt auf und fordert zum Schutz dafür 
auf, ebenso zu verbessernden Maßnahmen. Dabei wird auch stark auf den Klimaschutz verwiesen 
und die Bedeutung von „Grünbereichen“ für das Stadtklima. Das schon seit zwei Jahren fertig als 
Entwurf vorliegende Landschaftsprogramm wurde auf Wunsch Bremerhavens noch „überprüft“ und 
quasi „zurückgehalten“. Damit erreichte der Magistrat, dass sich keine Behördenstelle bisher an das 
Landschaftsprogramm halten musste. 
 
TOP 9: Verschiedenes 
Termine des BUND Unterweser und der Region Weser-Elbe sind veröffentlicht auf den Internet-Seiten 
www.bund-unterweser.de 
www.bund-weser-elbe.de 
 
aktuelle Termine: 
30.06.2025: 18:00 Uhr, Harrjehof in Wehdel (Heidekultur): im Rahmen des BUND-Projektes „Kurs auf 
Blau-Grün“ (Grove) Veranstaltung „Erzählcafé mit Kunst und Kultur“ mit Ingeborg Dammann-Arndt 
16. und 17.07.2025: 16:00 - 18:00 Uhr: Flechten eines Schweinswales; ein Projekt der 
Umweltbildungsstiftung in Kooperation mit dem Weidenzentrum 
31.07.2025: Sonderklönschnack „Meeresschutzgebiet Doggerbank 
13.08.2025: Klönschnack im MoorIZ, Torfmoosfeld-Vorstellung 
13.09.2025: ca. 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Straßenfest Friedrichstraße 
 

Ende: 22:05 Uhr 
 
 
 
 
 
Manuela Gusky (Protokollführerin) 
 
 
 
 
 
Katja Seedorf (Vorsitzende)   Dr. Lothar Ernst (Vorsitzender) 
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Anhang: 
 
Text für JHV Unterweser am 26.Juni 2025 
 
Vorstellung der Umweltbildungsaktivitäten des BUND in Bremerhaven 
 
* Die Kindergruppe Wildnisclub (ca. 8 – 12 Jahre) findet regelmäßig montags von 15:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr statt, abwechselnd in Villa Dohrmann und Bürgerpark (5 € pro Monat 
Teilnahmebeitrag). 
 
* Jugendliche für die Gruppe Climateam zu finden gestaltet sich schwierig. 
 
* Es werden Ferienveranstaltungen für Kinder in Oster-, Sommer- und Herbstferien sowie 
Familienveranstaltungen an verschiedenen Orten angeboten (Bürgerpark, Zolli, 
Sauerstoffpfad GEWOBA) 
 
* Es haben bereits einige Fortbildungen für Lehrkräfte, Erzieher*innen und Multiplikator*innen 
stattgefunden in Kooperation mit dem SEFO (Schulentwicklung und Fortbildung) und der 
Villa (kostenloses Angebot). 
 
* Seit Jahresanfang laufen fünf verschiedene Natur-AGs mit wöchentlichen Terminen an zwei 
verschiedenen Schulen, teilnehmende Kinder sind aus dem 2., 3. und 4. Jahrgang. (bis Juni 
wurden bereits ca. 60 Termine geleistet!). Dieses Angebot ist für die Schulen kostenlos. 
 
* Umweltbildungsmaterialien zu verschiedenen Themen (Insekten, Hummeln, Vögel, 
Amphibien) mit Durchführungsanleitungen wurden zusammengestellt und angeschafft, sie 
werden bereits von Schulen und Kitas kostenfrei ausgeliehen. 
 
* Es werden auch Einzelveranstaltungen zu flexiblen Themen von Schulen gebucht (bei der 
Nachfrage ist noch Luft nach oben). 
 
* Projekt gestartet: "Mehr Biodiversität auf dem Schulhof!". Hier bekommen die Schulen 4 
Termine (Beratung, Auswahl aus großem Maßnahmenkatalog, mehrere Termine zur 
Durchführung zusammen mit Schulklassen). Die wurde bereits an zwei Schulen durchgeführt 
(Sandarien angelegt, Sträucher gepflanzt,...). Es wird 2025 noch an 2 weiteren Schulen 
stattfinden, nächstes Jahr haben wir Kapazitäten für 5 Schulen (für die Schulen kostenfrei, 
auch Sachkosten übernimmt BUND). 
 
* Netzwerk mit außerschulischen Umweltbildungs- und BNE-Orten aufgebaut. 
 
Den aktuellen Flyer und weitere Infos findet man hier: www.bund-weser-
elbe.de/umweltbildung 
 
Die Termine sind auch eingepflegt auf: www.bund-weser-elbe.de/termine/ und 
https://www.kinderwildnis-bremen.de/bremerhaven/ 
 
Wichtig: Weitere Unterstützung von Aktiven und Honorarkräften herzlich willkommen! Gerne 
einfach mich kontaktieren: christina.sommer@bund-bremen.net 
 
_________________________________________________  
Christina Sommer 
Regional- und Umweltbildungskoordinatorin Bremerhaven 

http://www.bund-weser-elbe.de/umweltbildung
http://www.bund-weser-elbe.de/umweltbildung
http://www.bund-weser-elbe.de/termine/
https://www.kinderwildnis-bremen.de/bremerhaven/
mailto:christina.sommer@bund-bremen.net

